
Bayerischer Landtag 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage 2176 
(V erg 1. Beilage 1970) 

Beschluß 

Der Bayerische Landtag 

an die 

Bayerische Staatsregierung 

Der Larldtag hat über den 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Meixner, Ortloph und Fraktion betreffend Vor~ 
lage eines Gesetzentwurfs iiber die Regelung 
der Rechtsverhältnisse der land- und haus­
wirtschaftlichen Beratung und Fachschulaus­
bildung (Beilage 1878) 

in seiner heutigen ö'ffentliehen Sitzung Beratung ge­
pflogen und besehlossen: 

Die Staatsregierung wird ersucht, beschleu­
nigt ein Gesetz vorzulegen, das die Reehtsver­
hältnisse der land- und hauswirtsehaftlichen 
Beratung (Landwirtschaftsämter) und der 
land- und hauswirtsehaftlichen Faehsehulaus­
bildung regelt. Dabei ist auf die Einheitlieh­
keit der Verwaltung; Rück.sieht zu nehmen. 

München, den 18. Januar 1952 

Der Präsident: 

(gez.) Dr. Hundhammer 

Der Sehriftführer: 

(gez.) Zita Zehner 

' 

Beilage 2177 
(Vergl. Beilag·e 1968) 

Beschluß 
Der Bayerische Landtag 

aü die 
Bayerische Staatsregierung 

Der Landtag hat über den 
Antrag des Abgeordneten Bezold und Frak­

tion betreffend Ausbau des staatsbiirgerlichen 
Unterrichts (Beilage 1842) 

in seiner heutigen öffentlichen Sitzung Beratung ge­
pflogen und beschlossen: 

Die Staatsregierung wird beauftragt, der 
Sozial- oder Gemeinsehaftskunde als Unter­
riehtsprinzip und Unterrichtsfach in allen 
bayerischen Schulen und in der Erwachsenen­
bildung ihre größte Aufmerksamkeit zuzu­
wenden, insbesondere für die Aus- und Fort­
bildung der Lehrer, für die Ausarbeitung ent­
sprechender Stoffpläne und für die Förderung 
guter Lehrbücher und bester Anschauungs­
mittel Sorge zu tragen. 

München, den 18. Januar 1952 

Der Präsident: 
(gez.) Dr. Hundhammer 

Der Schriftführer: 
(gez.) Zita Zehner 

Beilage 2178 

Beschluß 
Der Bayerische Landtag 

an die 
Bayerische Staatsregierung 

Der Landtag hat Über den 
Antrag der Abgeordneten Bachmann Georg 

und Genossen, Bittinger und Gen9ssen, Dr. 
Baumgartner und Genossen, Dotzauer und 
Genossen und Falk betreffend Abstandnahme 
von der El'l'ichtung von DP-Wohnungen in 
der Nähe der Ackerbausclmle Schönbrunn 
(Beilage 1820) 

in seiner heutigen öffentlichen Sitzung Beratung ge­
pflogen und beschlossen: 

Die Staatsregierung wird ersucht, die in der 
Nähe der ACkerbauschule Schönbrunn beab­
sichtigten Wohnungsbauten für DP's auf 
einem anderen Staatsgelände, wo gleichzeitig 
Arbeitsmöglichkeiten geboten sind, zu er­
richten. 

München, den 18. Januar 1952 

Der Präsident: 
(gez.) Dr. Hundhammer 

Der Schriftführer: 
(gez.) Zita Z eh n er 


